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März 
Betriebsbesichtigung und Weinprobe im Weingut Glesti, 
Oberstammheim/ZH 
 
 
Juli 
1-tägige Weinreise ins Weinbaugebiet Genf zur Domaine 
Grand’Cour von Jean-Pierre Pellegrin, Satigny/Peissy/GE 
 
 
August 
Weinseminar: „Merlot - von der Tradition zur Moderne“, 
Lenzburg/AG 
 
 
Oktober 
Wein-Wanderung: „Berühmte Lagen am Zürichsee“ 
von Stäfa/ZH nach Rapperswil/SG 
 
 
Dezember 
Jahresausklang und Mitgliederversammlung. 
Der Weinfreundekreis besucht Solothurn/SO 
 
 
 
 

 

B A R O C K S T A D T   S O L O T H U R N   I M 

Z E I C H E N   D E R   E L F 

 

Elf an der Zahl! Was hat es damit auf sich? 
 
Der Weinfreudekreis traf sich zum vereinbarten Zeitpunkt 
zur Stadtbesichtigung ein. In zwei Gruppen aufgeteilt, 
machten wir uns jeweils mit einer flotten und sachkundigen 
Stadtführerin auf den Weg. Vorgängig wurden wir darauf 
aufmerksam gemacht, dass wir uns in der „Vorstadt“ bzw. 
„Minderen Stadt“ (einfach, ärmlich) im Vergleich zur 
„Mehreren Stadt“ (wohlhabend, angesehen) befinden. 
Solothurn ist betreffend Architektur durch die Zeit der 
Botschafter des französischen Königshauses geprägt und 
wird deshalb auch „Ambassadorenstadt“ genannt. 
 
Die Altstadt gilt als die schönste Barockstadt der Schweiz 
und ist voller historischer Bauwerke, von denen die 
meisten einen Bezug zur Zahl Elf haben. So hat die 
mächtige St. Ursen-Kathedrale 11 Altäre, 11 Glocken und 
die Aussentreppe ist in jeweils 11 Stufen gegliedert. 
Sehenswert sind die Überreste der alten Stadtbefestigung; 
ein Teil davon aus der Römerzeit. Das Rathaus stammt mit 
seinem Kern aus dem 13. Jh. und wurde bis ins 19. Jh. 
ausgebaut. Besondere Aufmerksamkeit galt der vermutlich 
zwischen 1680 und 1689 erbauten Jesuitenkirche, deren 
Hauptfassade durch eine gen Westen (Paris/Brüssel?) 
schauende Marienstatue aus Solothurner Kalkstein gekrönt 
wird. Es geht die Redewendung um: 

Madonna auf dem Giebel ist Europa-kompatibel! 
 

 
 

A D V E N T S S T I M M U N G 

Restaurant Altes Spital, Solothurn/SO 

 
 
Ob als Spital, als Waisenhaus oder als Herberge für 
Handwerker - das Alte Spital Solothurn ist seit der 
ersten Erwähnung im 14. Jahrhundert ein Ort der 
Begegnung und der Gastfreundschaft. Das charmante 
Hotel im ehemaligen Schwesternhaus des Alten Spitals 
Solothurn vereinigt eine stilvolle, moderne Infrastruktur 
mit historischer Bausubstanz aus dem 18. Jahrhundert.  
 
Nach einer eindrucksvollen Stadtführung im weihnacht-
lichen Lichterglanz konnten wir im Gewölbekeller unsere 
Generalversammlung abhalten. 
 
Beim anschliessenden Apéro und Nachtessen in gleicher 
Räumlichkeit (begleitet von 5 Weinen der Solothurner 
Bürgerschaft) erhoben wir die Gläser im Zeichen des 
heiteren Rückblicks und der gespannten Erwartung auf die 
angekündigten Anlässe im neuen Jahr. 
 
 
 

Menu 
 

Solothurner Wy-Suppe 
 

*** 
 

Rindssauerbraten 
mit Kartoffelstock und Gemüsestäbchen 

 
*** 

 
Wangenrieder Süssmostcréme 

mit Dörrapfel vom Gummenhof 
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März 
Betriebsbesichtigung und umfangreiche Weinprobe im 
Weingut Aufricht, Meersburg am Bodensee/D 
 
 
Juni 
Noch offen. 
 
 
August 
Betriebsbesichtigung und Weinprobe im Weingut Jauslin in 
Muttenz/BL 
 
 
Oktober 
Lehrweinprobe „Zypern - die Schatzinsel“ 
 
 
Dezember 
Jahresausklang und Mitgliederversammlung in der Kartause 
Ittingen/TG 
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